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• Der Abschied soll nun konkret geplant werden, um:

• Klarheit zu schaffen und die bestehende Unsicherheit zu beenden

• jetzt miteinander zu vereinbaren, was noch in St. Petrus und Paulus 
geschehen soll und kann

• alles, was zum Abschiednehmen gehören soll, gut vorzubereiten und zu 
gestalten

• zugleich Ideen zu sammeln und planvoll anzugehen, wie Menschen und 
Gruppen aus St. Petrus und Paulus im neuen Miteinander der 
„Gemeinde St. Medardus“ ankommen können. Das ist eine Aufgabe für 
die gesamte Pfarrei – und kann nicht nur in St. Petrus und Paulus 
geschehen
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Bisherige Absprachen und Vereinbarungen

- Absprachen zu einem konkreten Terminvorschlag 
wurden in PGR, KV und Pastoralteam besprochen 
und bestätigt.

- Dieser Terminvorschlag kann hier hinsichtlich des 
konkreten Datums beraten werden. Veränderungen 
des Zeitraums sind nicht vorgesehen – außer bei 
wichtigen, bisher nicht bekannten Fakten/ 
Argumenten
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Vorschlag:

Kirche und Gemeinderäume von St. Petrus und Paulus 
werden geschlossen zum Sommer 2024.

Ein Abschiedsgottesdienst könnte zum Beispiel sein am:

So., 30.06.2024 (vor den Sommerferien/ Patronatsfest) –
persönlicher Vorschlag C.O.

Gründe:

- Es gibt noch ein ganzes Jahr Zeit für einen Prozess und 
Veranstaltungen zum Abschied

- Die Feste des Kirchenjahres können noch einmal gefeiert werden

- Begegnungen zwischen den jetzigen Gemeinden/ Orten, die das 
Ankommen und Willkommen erleichtern, können gezielt beginnen



Abschied von St. Petrus und Paulus

Auftakt am 18.06.2023
Konsequenzen und Möglichkeiten:
- Es bildet sich heute eine Gruppe, die die Gestaltung des Abschieds und 

Bedarfe und Möglichkeiten eines neuen Miteinanders bearbeitet 
(Mitglieder aus St. Petrus und Paulus und der Pfarrei)

- Es können Veranstaltungen und andere Formen des Abschieds jetzt/ bald in 
den Blick genommen werden

- Die ganze Pfarrei kennt den Prozess. Dieser hat für die gesamte Pastoral in 
der Pfarrei in diesen Monaten Priorität, das heißt: was jetzt für St. Petrus 
und Paulus (und St. Paulus Brügge) gut tut und hilft, hat Vorrang vor 
Aktivitäten der anderen Gemeinden

- Es gibt noch einmal eine Erstkommunion in St. Petrus und Paulus, die 
Firmvorbereitung/ Firmung 2024 ist an einem anderen Ort

- Gruppen, Aktionen und Treffen können und sollten sich über andere 
Räume oder Formen klar werden

- Im Herbst ist/ wird auch ein Abschied von Marita Franzen als 
Gemeindereferentin geplant (24.9.)

- Das Pastoralteam sichert die Begleitung der Gemeinde bis Sommer 2024
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Was noch nötig ist:

- Ab Herbst muss auch die Umgestaltung am 
Sauerfeld näher angesehen und konkreter geplant 
werden. Das wird 2024 nicht „fertig sein!“

- Ein „Willkommen“ am Sauerfeld (und Schättekopf) 
muss eingeübt und gemeinsam in der Pfarrei 
gestaltet werden – dazu sollen gemeinsame 
Aktionen und Veranstaltungen helfen

- Je deutlicher und konkreter dazu hier benannt wird, 
was wünschenswert oder nötig ist, desto besser 
kann es gelingen


